
Wegschmeißen ist sowas von gestern. Upcycling ist in. Also mach mit 

bei unserem Social-Media-Wettbewerb #BesteResteVRM. Egal ob Du 

einen Schlitten in einen Kleiderständer verwandelst, Eimer zu Hand-

tuchhaltern umfunktionierst oder aus Obstkisten schicke Sitzgelegen-

heiten bastelst: Zeig uns, wie kreativ Du bist. Lade ein Foto Deiner Up-

cycling-Kunst bis Instagram unter #BesteResteVRM hoch und verlinke 

unseren Account, VRMLokal.  Damit wir Eure Kontaktdaten haben und 

die Auflösung der Bilder zum Abdrucken stimmt, bitte die Bilder auch 

per Email an vrmlokal@vrm.de 

Mitmachen kann man auch direkt auf VRM-lokal.de Dort könnt ihr, bitte 

ebenfalls mit dem Hashtag  #BesteResteVRM Bildergalerie von Euren 

Projekten hochladen. 

Die Mitmach-Reihe anlässlich des Tages der Nachhaltigkeit am 29.06.2020

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teil-

nahme ist kostenlos. Gewinnansprüche kön-

nen nicht auf andere Personen übertragen wer-

den. Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht 

möglich.  

 

Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Per-

sonen im Verbreitungsgebiet der Publikationen 

von VRM AdMedie: Content & More. Ausge-

nommen sind alle Mitarbeiter der VRM GmbH 

& Co. KG. 

 

Der Wettbewerb wird von VRM AdMedia: Con-

tent & More ausgetragen. Er obliegt aus-

schließlich deren Verantwortung. Die Plattform 

Instagram ist in keiner Weise daran beteiligt 

und unterstützt den Wettbewerb weder durch 

Sponsoring, Organisation noch durch etwaige 

anderweitige Beteiligungen. Die Nutzung von 

Instagram seitens des Veranstalters erfolgt auf 

dessen eigenes Risiko. 

Im Rahmen seiner Teilnahme willigt der Teil-

nehmer in eine vollständige Freistellung Instag-

rams ein.  

Dem Teilnehmer ist untersagt, Personen auf 

den eingereichten Fotos falsch zu markieren. 

Ebenso dürfen andere Nutzer nicht animiert 

werden, Inhalte falsch zu markieren. Ebenso ist 

ein Teilen von Beiträgen untersagt.  

 

Die Postings dürfen keine Beleidigungen, un-

wahre Tatsachenbehauptungen und keine 

Wettbewerbs-, Urheberrechts- und Marken-

rechtsverstöße enthalten.  

 

Bei den eingereichten Fotos muss es sich um 

Fotos handeln, die der Teilnehmer selbst ge-

schossen hat. Mit dem Einstellen der Fotos er-

klärt der Teilnehmer, alle Rechte an dem jewei-

ligen Foto zu besitzen. Außerdem versichert 

der Teilnehmer, dass durch die Fotos bei In-

stagram keine Rechte Dritter verletzt werden. 

Dies umfasst insbesondere fremde Urheber-

rechte oder Persönlichkeitsrechte fotografierter 

Personen.  

 

VRM AdMedia: Content & More versichert, die 

Privatsphäre der teilnehmenden Personen zu 

schützen und die Daten gemäß der geltenden 

deutschen und europäischen Datenschutzvor-

schriften, insbesondere dem Bundesdaten-

schutzgesetz, dem Telemediengesetz wie auch 

dem Telekommunikationsgesetz zu erheben, 

zu verarbeiten und zu nutzen. Es erfolgt keine 

Weitergabe der Daten an Dritte. Ebenso wer-

den die Daten ausschließlich für Zwecke ver-

wendet, die der Durchführung des Gewinn-

spiels dienen. Es werden ausschließlich jene 

personenbezogenen Daten erhoben, die Sei-

tens der VRM AdMedia: Content & More zur 

Gewinnübermittlung oder für eine Kommunika-

tion mit dem jeweiligen Gewinner notwendig 

sind.  

 

Mit der Teilnahme versichert der Nutzer, dass 

er die Voraussetzungen für die Berechtigung 

zur Teilnahme erfüllt und sich mit den Teilnah-

mebedingungen einverstanden erklärt.  

Teilnahmebedingungen und Datenschutzbestimmungen 

#BesteResteVRM  
Der Garten als leben-
diges Gedächtnis

NIEDERWÖRRESBACH (un.) Im 
schönen Hunsrück liegt der kleine Ort Nieder-wörresbach, bekannt für das Landesleistungszentrum Kunstturnen und die jährliche Achatmesse. Aber das eigentliche Highlight versteckt sich etwas abseits: Der Garten von Ulrike und Dietmar Lang. Hier haben die bei-den einen Rückzugsort für sich, für Insekten und Vögel geschaffen. Und hier gehen auch beide ihrem Hobby nach, aus Alltags- und Gebrauchsgegenständen, die sonst dem Müll übereignet würden, kleine Hingucker zu erschaffen. Manchmal sind diese auch etwas größer. Zum Beispiel hat Dietmar Lang die Rückwand eines Pa-villions aus einer alten Tür gebaut, und deren Fenster mit Kaffee-Säcken verschlossen.  Seine Garten-Werkbank hat er aus Euro-Palletten gezimmert und alte Holzbalken bilden in den Boden eingelassen die Terrasse vor dem Gartenhaus. Für das Bepflanzen von Töpfen, altem Ge-schirr und Küchenutensilien ist Ulrike Lang zuständig. „Eigentlich kann man alles bepflanzen“, lacht sie. „Kann man, muss man aber nicht“, erwidert ihr Mann, der die Deko-Leidenschaft seiner Frau zwar nicht teilt, aber stoisch erträgt und dafür auch seine alten Arbeitsschuhe als Pflanzgefäße zur Verfügung stellt. In Sachen Upcyc-ling für den Garten haben die beiden die Nase ganz weit vorn. Und so gibt es bei jedem Besuch im Garten etwas Neues zu entdecken.    

Das Beste, was ein altes  
Brötchen werden kann?  
Natürlich ein Semmelknödel!

Rezept für acht Knödel 
 
8 alte (gerne auch sehr alte) Brötchen so klein wie mög-
lich schneiden (Tipp: der Pommeseinsatz der Küchen-
maschine schreddert prima kleine Würfel).  
 
In einer Schüssel mit Salz würzen und 1/4 Liter heiße 
Milch übergießen. Sofort Deckel drauf und möglichst 
2-3 Stunden ziehen lassen. 
 
Zwiebel kleinhacken und mit einem Bund frischer, 

gehackter Petersilie in 30 Gramm Butter 
glasig anbraten. 
 
Über die Knödelmasse geben, et-
was Muskat und 2 Eier dazu und 
dann mit Geduld und Kraft alles zu 
einer gebundenen Masse kneten. Mit an-
gefeuchteten Händen Knödel formen und 
diese für ca. 15 Minuten in gesalzenem 
Wasser ziehen (NICHT kochen) lassen 
(Wasser nur einmal aufkochen, dann Tem-
peratur reduzieren). 
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Die Mitmach-Reihe zum Thema Nachhaltigkeit

Die große Resonanz auf #BesteResteVRM hat gezeigt, dass Wegschmeißen sowas von gestern und Upcyc-

ling in ist. Unsere Leser haben viele Gegenständen durch ein hohes Maß an Kreativität einer neuen Verwen-

dung zugeführt. Von alten Schallplatten über ein Surfbrett bis hin zu alten Schuhen war alles dabei. Mal als

reines Dekoobjekt, mal als nützlicher Helfer im Alltag. Die Redaktion bedankt sich bei allen Teilnehmern und

hofft, dass die ein oder andere Upcyclingidee vielleicht zum Nachahmen angeregt oder zu eigenen Upcycling-

Projekten inspiriert hat.

#BesteResteVRM
Schöne Stelzen

WIESBADEN (dsf). Was man aus geschenkten

Stühlen im Chippendale-Stil noch zaubern kann,

wenn die Sitzflächen inklusive Pols-

terung so marode sind,

dass sie sich zum Sit-

zen mit Sicherheit

nicht mehr eignen, das

zeigt Mandy Hübner

aus Wiesbaden. Sie hat

aus den Beinen und

einer runden Platte einen

Hocker für ihre Wohnzim-

merpflanze gebaut. Dafür

hat sie die Stuhlbeine ab-

gesägt, geschliffen und

mit einem Lack veredelt.

Das Ergebnis lässt sich

durchaus sehen.

#BesteResteVRM
Schlagartige Möbel

SCHMITTEN-DORFWEIL

(red). Gerald Bender aus

Dorfweil baut Möbel, Uhren

und Lampen aus

ausrangierten

Schlagzeugen.

Nachhaltig ist da-

bei nicht nur die

Verwendung der al-

ten Trommeln, auch

die Verwendung al-

ter Pallettenhölzer

als Tischoberfläche

ist ressourcenscho-

nend.

#BesteResteVRM
Schlittenbruch

MAINZ (dsf). Nicht nur im Winter ist

der alte Schlitten von Iris Seiler aus

Mainz ein echter Hingucker. Das

altgediente Gefährt hatte nach der

letzten Ausfahrt leider nur noch

eine Kufe und es war ein Teil ab-

gebrochen. Da Kindheitserinne-

rungen mit diesem Schlitten ver-

bunden sind, musste natürlich

eine andere Lösung gefunden

werden. Entsorgen war keine

Option. Deswegen ist daraus

ein schönes Regal entstan-

den. Die Milchkanne auf dem

Regal wurde zu einem schö-

nen Pflanzgefäß.

#BesteResteVRM @mariespeh

#BesteResteVRM
Windradroboter

BAD CAMBERG-OBERSEL-

TERS (red). Stefan Hof-

mann aus Oberselters:

„Es zeigt einen alten In-

dustriestaubsauger und

eine alte Fahrradfelge,

aus dem ich einen Wind-

rad Roboter gebaut habe

- der nun im Garten steht

und uns anzeigt woher der Wind weht.

Es macht mir Spass, alten

ausgedienten Gegenstän-

den , neues Leben einzu-

hauchen obwohl das nicht

immer zum Wohgefallen

meiner Frau ist, wenn ich

wieder mal sage :

‚Das kann man noch ge-

brauchen.‘“

#BesteResteVRM
Steckenpferd

MAINZ (red). Pia Franzis-

kus aus Mainz:

„Mein zweijähriger Sohn Emil mag

Pferde so sehr, dass

ich ihm während des Lock-

downs aus einem alten Socken

von Opa Dieter ein Stecken-

pferd gebastelt habe. Den

Stock haben wir gemeinsam

in der Natur gesammelt, die

Knöpfe, die die Augen aus-

bilden, stammen aus einer

Knopfrestesammlung,

ebenso die Wolle und die

Baumwolle für Haare und

Halfter.“

#BesteResteVRM
@biene.millow

Aus einer alten Astscheere,

Pflanzbefäßen und Beton

entstand die Figur

„Lillifee“

Alte Konservendosen als Behälter für ein-

fach alles, Krimskrams und Stifte

#BesteResteVRM
Kronkorken-Verzierung

ALZEY (dsf). Kronkor-

ken sind oft bunt ge-

staltet und eigentlich

viel zu Schade, um

sie einfach wegzu-

werfen. Das haben

sich auch Monika

und Paul Zimmer

aus Alzey ge-

dacht. Hunderte

dieser farben-

prächtigen Fla-

schenverschlü-

ße haben die

beiden daher in

einer Tischplatte verarbeitet.

Auch der Planztopf wurde mit Kronkorken ver-

schönert.

#BesteResteVRM
@amoebe18

Karten mit

Stiftabfällen

Eine Utensilobox aus lee-

ren Milchkartons und

Papierservietten.
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